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Berufsintegrierte Sprachförderung wird zunehmend als Element auch der betrieblichen Bildungs- 
arbeit betrachtet (Efing/Sander 2021, 7f). Im Fokus stehen dabei bislang vorrangig das betriebli- 
che Personal und die Entwicklung adäquater Qualifizierungsangebote (vgl. z.B. Bethscheider et al. 
2015). Deren Auswertungen weisen inzwischen darauf hin, dass darüber hinaus weiterführende 
Aktivitäten erforderlich sind: einerseits in Form von Begleitungen oder Follow-up-Workshops 
(Vössing 2021, 172), um die Transferwirkung aus den Fortbildungen zu verstärken; andererseits 
aber auch im Hinblick auf eine strukturelle Verankerung der integrierten Sprachförderung in den 
Betrieben selbst (Cehak-Behrmann 2020, 33), um dort auf allen organisationalen Ebenen die Vo- 
raussetzungen für eine professionelle Umsetzung zu gestalten. 

Im Rahmen des Frankfurter Arbeitsmarktprogramms wurden Qualitätsmerkmale entwickelt, um 
Betriebe bei einer solchen Implementierung berufsintegrierter Sprachförderung zu unterstützen 
und zu begleiten (Cehak-Behrmann 2021). Sie umfassen neben der operativen Umsetzung der 
Sprachförderung auch die entsprechenden betrieblichen Aktivitäten in den Bereichen der Perso- 
nalentwicklung und der (auch strategischen) Planung sowie deren regelmäßige Evaluation. 

Im Vortrag wird die Konzeption der Qualitätsmerkmale als Orientierungsrahmen für Betriebe 
skizziert. Dabei wird anhand von Beispielen aufgezeigt, wie sie für die jeweils betriebsspezifische 
Erarbeitung und qualitätsgesicherte Implementierung integrativer Sprachförderkonzepte einge- 
setzt werden können und welche Ansatzpunkte für eine Weiterentwicklung sich in den bisherigen 
Begleitprozessen abzeichnen. 
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